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Die Mitte im Jahr 2023: Kurzüberblick

Für die Mitte brachte das Jahr 2023 mit den ersten nationalen Wahlen nach der
Parteifusion aus CVP und BDP eine Bewährungsprobe. Dabei konnte die Mitte ihr
deklariertes Wahlziel, den kumulierten Wählendenanteil der beiden Vorgängerparteien
zu halten, leicht übertreffen, und überholte bei der Zahl der Nationalratssitze die FDP.
Im Ständerat baute sie ihre Position als stärkste Partei aus. Viele Medienkommentare
erwarteten sie deshalb in den kommenden Jahren noch stärker in der Rolle als
Mehrheitsmacherin. Dem Parteipräsidenten Gerhard Pfister schwebte für die Mitte, die
sich in ihrem Wahlkampf als Anti-Polarisierungspartei profiliert hatte, freilich nicht
einfach eine vermittelnde Rolle zwischen Rechts und Links vor, sondern eine
Positionierung als Anführerin eines dritten Pols im Zentrum des politischen Spektrums,
die eigenständig Themen setzen soll.
Dass die Mitte bei den Sitzanteilen die FDP überholte, gab medialen Diskussionen
Auftrieb, ob sie einen zweiten Bundesratssitz auf Kosten der Freisinnigen
beanspruchen könnte. Parteipräsident Pfister und die Fraktion wollten einen solchen
Schritt jedoch erst «mittelfristig» ins Auge fassen, da sie eine Abwahl
wiederkandidierender Bundesratsmitglieder ablehnten.
Mit unvorteilhaften Schlagzeilen sah sich die Mitte im Frühling konfrontiert, als
ehemalige Mitarbeitende der Partei Vorwürfe erhoben, im Generalsekretariat werde
gemobbt und es herrsche «ein Klima der Angst». Zumindest in den Medien zogen die
Vorwürfe aber keine weiteren Kreise.
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